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1 Übersicht

1,1 Einführung

Vielen Dank, dass Sie sich für Lautsprecher aus der PreSonus® CDL-Series 
entschieden haben. Im CDL12 kommt ein einzigartiges Bauprinzip zum 
Einsatz, das die Vorteile der Constant-Directivity-Loudspeaker-Technologie 
(CDL) nutzt und acht 2” Hochfrequenztreiber als vertikales Array mit einem 
konstanten Krümmungsradius von 20° vor einem 12” Woofer platziert. Im 
Array-Betrieb mit sechs CDL12 Lautsprecherboxen wird der Schall dann 
gerichtet mit einer vertikalen Schallfeldabdeckung von 120° abgegeben. Der 
CDL12 stellt damit eine echte Hybridlösung aus dem Punktschallquellen- und 
dem Line-Array-Prinzip dar, die alle Vorteile beider Technologien bietet.

Der 18ʺ Subwoofer CDL18s ist mit seiner 4ʺ Schwingspule und bis zu 
1.000 W Leistung die ideale Tiefbasserweiterung. Der CDL18s eignet 
sich gleichermaßen für alle unterstützten Flug- und Stativanwendungen 
und stellt wahlweise in der Einzelaufstellung oder im Array-Betrieb eine 
homogene Erweiterung des Frequenzbereichs des CDL12 dar.

Wenn Sie Fragen oder Anregungen zu diesem Produkt haben, freuen wir 
uns über Ihre Rückmeldung. Wir bei PreSonus Audio Electronics bemühen 
uns um eine stetige Weiterentwicklung unserer Produkte und freuen 
uns daher sehr über Ihre Anregungen. Denn schließlich wissen Sie als 
Anwender am besten, was Sie von Ihrem Equipment erwarten. Vielen Dank 
für Ihre Kaufentscheidung und das Vertrauen in unsere Produkte!

1.2 Über dieses Handbuch

Dieses Handbuch beschreibt die Hardware-Merkmale und -Funktionen 
des CDL12 sowie des zugehörigen CDL18s Subwoofers. Bitte lesen Sie 
sich diese Bedienungsanleitung vollständig durch, um sich mit den 
Funktionen, Anwendungsgebieten und Anschlussoptionen vertraut 
zu machen, bevor Sie Ihre CDL-Series Lautsprecher verwenden.

In vielerlei Hinsicht sind die Modelle CDL12 und CDL18 funktional 
identisch. Wann immer möglich, werden die Eigenschaften und 
Funktionen für beide zusammengefasst beschrieben.

In dieser Bedienungsanleitung finden Sie immer wieder Profi-Tipps, 
die spezifische Aspekte Ihrer CDL-Series Lautsprecher behandeln. 

Zudem stehen auf PreSonus.com separate Begleithandbücher für die Anwendung 
Worx Control und empfohlene Richtlinien zur Dante-Einbindung zur Verfügung.

Nochmals vielen Dank, dass Sie sich für dieses Produkt entschieden haben. Wir sind 
sicher, dass Ihnen Ihre CDL-Series Lautsprechern viel Freude machen werden!
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1.3 Lieferumfang

Neben diesem Handbuch enthält die Verpackung 
Ihres CDL-Lautsprechers Folgendes: 

• (1) CDL12 oder CDL18s Lautsprecher

• (1) powerCON® 14AWG Netzkabel

1.4 Rigging-Zubehör (separat erhältlich)

• CDL Rigging Grid 
 
 
 

• CDL Rigging Extension Bar 
 
 
 

• CDL Rigging Sling 
 
 
 
 
 

1.5 Downloads 

Nachdem Sie Ihren CDL-Series Lautsprecher auf My.PreSonus.com registriert haben, 
können Sie die Software Worx Control herunterladen. Mit Hilfe dieser Anwendung 
können Sie Ihren CDL-Series Lautsprecher mit einem herkömmlichen LAN-Netzwerk 
verbinden und haben dann Zugriff auf Array-Presets, mit denen sich Systeme mit 
mehr als zwei Lautsprechern einrichten lassen. Zu den weiteren Funktionen gehören:

• Variabler 8-Band-EQ (High/Low Pass, High/Low Shelf, PEQ, Allpass)

• Limiter

• Delay

• Kompression

• Überwachungsfunktionen
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2 Anwendung und Einbindung

Der CDL12 kann wahlweise als einzelner Punktschallquellen-Lautsprecher oder 
in einem Vertikal-Array mit weiteren CDL12 Lautsprechern und dem CDL18s 
Subwoofer konfiguriert werden. Dank der integrierten Montageoptionen 
lassen sich mehrere Boxeneinfach miteinander kombinieren. Wenn Sie zwei 
oder mehr als Array-konfigurierte CDL-Series Lautsprecher fliegen möchten, 
schreibt PreSonus den Einsatz des CDL Rigging Grids vor. Mit diesem separat 
erhältlichen Rigging Grid lassen sich bis zu (6) CDL12 Lautsprecher oder bis 
zu (5) CDL12 Lautsprecher in Kombination mit bis zu (2) CDL18s Subwoofern 
als vertikales Array für den Flugbetrieb konfigurieren. Eine Übersicht aller 
unterstützten Konfigurationen finden Sie in der Tabelle in Abschnitt 2.6.

Bis zu zwei CDL12 Lautsprecher lassen sich auf einem 3-Bein-Stativ oder 
einer Distanzstange über dem CDL18s Subwoofer betreiben (Hinweise 
zum Betrieb und etwaigen Einschränkungen finden Sie in Abschnitt 2.7). 
Der CDL12 verfügt über zwei Boxenflansche, die eine flexible Ausrichtung 
im Stativbetrieb erlauben (0˚ oder 10˚ nach vorne geneigt).

WICHTIGER HINWEIS: Im Flugbetrieb der Lautsprecher müssen Sie die unterste Einheit 
mit dem Lautsprecher darüber und nach diesem Prinzip alle weiteren Komponenten 
miteinander verbinden und das System abschließend am CDL Rigging Grid montieren.

ACHTUNG:   Der CDL12 wiegt 29,5 kg. Der CDL18s wiegt 47,6 kg. Zum Schutz vor 
Verletzungen müssen Sie in jedem Fall eine geeignete Hebevorrichtung 

verwenden. Weitere Informationen zur maximalen Fluglast finden Sie in 
Abschnitt 2.4.

ACHTUNG:   Zum Schutz vor Schäden oder Verletzungen müssen Sie bei der 
Montage oder Demontage von Array-Lautsprechern sicherstellen, dass alle 

Komponenten zu jeder Zeit ausreichend gesichert sind.

ACHTUNG:   Für eine sichere Verbindung müssen Sie sicherstellen, dass die 
Lautsprecher akkurat aufeinander ausgerichtet sind, um sich als vertikales Array 

montieren zu lassen. Sofern die Lautsprecher nicht genau aufeinander ausgerichtet sind, 
drohen physikalische Schäden bzw. Verletzungsgefahr. Die Oberseite jedes Lautsprechers 
sollte absolut parallel zu der Unterseite des darüber liegenden Lautsprechers 
ausgerichtet sein. Für den Flugbetrieb muss der oberste Lautsprecher sicher mit dem CDL 
Rigging Grid verbunden sein.

2.1 Einführung

Bevor Sie gleich loslegen, hier noch ein paar allgemeine Hinweise:

• Schalten Sie die Lautsprecher aus, bevor Sie sie anschließen. 

• Achten Sie darauf, dass die Eingangskanäle nicht übersteuern. 
Überprüfen Sie die CLIP-LED auf der Rückseite des Lautsprechers: 
Wenn diese LED aufleuchtet, besteht die Gefahr, dass die Analog-
Digital-Wandler übersteuern. Eine Übersteuerung der Wandler 
produziert sehr unangenehm klingende digitale Verzerrungen. 

Schalten Sie Ihre PA und alle damit verbundenen Geräte 
immer in der folgenden Reihenfolge ein:

1. An Ihrem Mixer angeschlossene Klangquellen (Keyboards, DI-Boxen etc.)

2. Mixer

3. CDL-Series Lautsprecher

Beim Ausschalten gehen Sie in umgekehrter Reihenfolge vor.
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2.2 Kühlung

Die CDL-Series Lautsprecher sind aktiv ausgeführt. Entsprechend 
verfügen sie über eine integrierte Endstufe, die Wärme abgibt. Aus 
diesem Grund müssen Sie auf der Rückseite einen Mindestabstand 
von 152,4 mm zur Kühlung vorsehen. Stellen Sie eine ausreichende 
Luftzirkulation auf der Rückseite des Lautsprechergehäuses sicher.

VORSICHT:  Zum Schutz vor Überhitzung sollten die Gehäuseseiten mit den 
Verstärkeroberflächen nicht in direkter Sonneneinstrahlung installiert werden. 

Andernfalls können sich die Verstärkermodule aufheizen, was sich negativ auf die 
Leistung auswirkt. Sorgen Sie für eine Beschattung, um eine direkte Sonneneinstrahlung 
zu verhindern. Für maximale Leistung sollte eine Umgebungstemperatur von 40˚ C nicht 
überschritten werden.

Vorsicht:  Installieren Sie die Lautsprecher nicht an Stellen, wo sie Regen oder 
Feuchtigkeit ausgesetzt sind. Die CDL-Series Lautsprecher sind nicht wetterfest 

ausgeführt. Bei der Installation im Außenbereich müssen die Lautsprecher vor 
Umwelteinflüssen geschützt werden.

2.3 Wichtige Sicherheitshinweise

ACHTUNG:  Die Nichtbeachtung der nachfolgenden Sicherheitshinweise kann 
lebensgefährliche Verletzungen zur Folge haben. Die in dieser 

Bedienungsanleitung beschriebenen Installationsarbeiten dürfen nur von ausgebildeten 
Fachleuten ausgeführt werden. 

• Lesen Sie diese Hinweise. 

• Bewahren Sie diese Hinweise auf. 

• Beachten Sie alle Warnungen. 

• Befolgen Sie alle Anweisungen. 

• Bevor Sie die CDL-Series Lautsprecher installieren oder hängend 
montieren, überprüfen Sie alle Geräte, Gehäuse sowie alle Zubehörteile 
auf etwaige Beschädigungen. Fehlende, korrodierte oder verformte 
Komponenten oder Komponenten mit unzureichender Nennbelastbarkeit 
können die Stabilität des installierten Systems stark verringern und 
müssen daher unverzüglich repariert oder ersetzt werden. 

• Vergewissern Sie sich, dass das Tragwerk zur Befestigung der 
Lautsprecher von einem Bauingenieur- oder Tragwerksplaner für die 
zu befestigenden Komponenten des Lautsprechersystems inklusive 
der Lautsprecher, Kabel, Drahtseile etc. freigegeben wurde. 

• Lassen Sie sich bezüglich der Montage bzw. Installation 
von einem geprüften Tragwerksplaner beraten. 

• Installieren Sie geflogenen Lautsprecher niemals direkt über dem Zuschauerbereich. 

• Verwenden Sie ausschließlich Montageteile, die eine für die Installation ausreichende 
Nennbelastbarkeit sowie eine kurzzeitige Überbelastungstoleranz aufweisen. 
Halten Sie stets die angegebenen Belastbarkeiten von Geräten und Material ein.  

• PreSonus empfiehlt dringend, das System mindestens einmal jährlich einer 
dokumentierten Überprüfung zu unterziehen. Sorgen Sie sofort für Abhilfe, 
wenn irgendwelche Schwachstellen oder Beschädigungen auftreten.

• Alle Mitglieder des Installationsteams müssen für das Riggen 
und die Montage von Lautsprechern geschult sein. 

• Stellen Sie sicher, dass alle relevanten Gesundheits- und 
Sicherheitsvorschriften bekannt sind, vom Installationsteam 
eingehalten werden und lokalen Gesetzesvorschriften entsprechen. 
Informationen dazu erhalten Sie von Ihrer lokalen Behörde. 

• Geflogene Installationen müssen von einem ausgebildeten 
Rigger abgenommen oder überwacht werden. 

• Das System muss fixiert aufgehängt werden und darf weder 
dynamischer noch Stoßbelastung ausgesetzt sein. 
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• Alle Montagemitarbeiter müssen jederzeit persönliche Schutzausrüstung 
(Schutzhelm, Stahlkappenschuhe, Schutzbrillen etc.) tragen. 

• Wenn es das Projekt erfordert, muss sichergestellt sein, dass die 
Montagemitarbeiter für die Höhenarbeit sowie die Benutzung 
von Arbeitsbühnen, Hebezügen etc. ausgebildet sind. 

• Stellen Sie sicher, dass alle Hebevorrichtungen (Drahtseile, 
Spannvorrichtungen, Ketten, Gerüste etc.) in einsatzbereitem Zustand 
sind. Überprüfen Sie alle Komponenten vor dem Einsatz gründlich. 

• Untersuchen Sie vor dem Zusammenbau sämtliche Komponenten auf 
etwaige Beschädigungen. In keinem Fall dürfen Bauteile mit offensichtlichen 
oder vermuteten Schäden dürfen benutzt werden. Wenden Sie sich an den 
Hersteller der Komponente und ersetzen Sie dieses Bauteil bei Bedarf.

• Achten Sie auf einen ordentlichen Arbeitsplatz. Lassen Sie kein 
Werkzeug oder Montagezubehör etc. auf den Lautsprechern liegen. Lose 
Gegenstände können herunterfallen und zu Verletzungen führen. 

• Lassen Sie das System während der Montage niemals unbeaufsichtigt. Sorgen Sie 
dafür, dass der Arbeitsbereich gegen unbefugtes Betreten gesichert ist. Niemand 
darf während der Installation unter den Lautsprechern hindurchgehen. 

• Hängen Sie keine weiteren Komponenten oder Lautsprecher, die 
nicht zu den unterstützten, in dieser Anleitung beschriebenen 
Konfigurationen gehören, an die PreSonus CDL-Series Lautsprecher. 

• Wenn zusätzliche Sicherungsstahlseile benötigt werden, müssen diese 
angebracht werden, nachdem das Gesamtsystem in der endgültigen Höhe 
installiert ist und bevor der Zugang zum Veranstaltungsort freigegeben wird.
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2.4 Anleitung zur Flugmontage

Die CDL-Series Lautsprecher verfügen über integrierte Rigging-Bolzen. Die 
Funktion der integrierten Rigging-Bolzen ist unabhängig davon, ob Sie einen 
CDL12, CDL 18s oder das CDL Rigging Grid montieren, immer identisch.

1. Drehen Sie den Bolzen um 90° nach vorne. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Drücken Sie Entsperrknopf, um den Bolzen zu entriegeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Ziehen Sie den Bolzen heraus. 
 
 
 
 
 
 
 
 

4. Klappen Sie die Rigging-Klammer um 180° nach oben. 
 
 
 
 
 
 
 
 

5. Führen Sie den Bolzen in der oberen Öffnung der Rigging-Klammer ein, 
sodass er einrastet, und drehen Sie ihn nach oben, um den Griff zu 
fixieren. 
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2.5 Anleitung zur Installation des CDL Rigging Extension Bar

Der CDL Rigging Extension Bar ist als optionales Zubehör für das CDL Rigging Grid 
erhältlich und ermöglicht eine Neigung geflogener Systeme nach unten oder oben. 
 

1. Richten Sie den CDL Rigging Extension Bar an der zentralen Montageplatte 
des CDL Rigging Grid aus. 
 
Für eine Neigung nach unten sollte der Extension Bar im hinteren Bereich 
des Lautsprecher-Arrays montiert werden. Für eine Neigung nach oben 
montieren Sie den Extension Bar dagegen im vorderen Bereich des 
Lautsprecher-Arrays. In den Abbildungen in diesem Abschnitt sind nur nach 
unten geneigte Konfigurationen dargestellt. 
 
 
 
 

2. Setzen Sie den ersten Lastösenbolzen in der äußersten Öffnung ein.  
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Sichern Sie den Lastösenbolzen mit einem R-Splint. 
 
 
 
 
 
 
 
 

4. Setzen Sie den zweiten Lastösenbolzen in der innersten Öffnung ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 

5. Sichern Sie auch diesen Lastösenbolzen mit einem R-Splint, um ihn zu 
fixieren. 
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2.6 Flugmontage des CDL-Arrays

ACHTUNG:  Wenden Sie sich an einen professionellen Maschinenbau- oder 
Bauingenieur, der als Sachverständiger im Bereich der Audio-Festinstallation 

zugelassen ist, um die am Gebäude oder Tragwerk angebrachten Anbauten zu prüfen, zu 
kontrollieren und abzunehmen. Wenden Sie sich an einen zertifizierten, professionellen 
Rigger, um das Equipment am Tragwerk hochzuziehen, auszurichten und zu fixieren. Eine 
ordnungswidrige Aufhängung kann zu ernsthaften Schäden und Verletzungen bis hin 
zum Tod führen.

ACHTUNG:  Beachten Sie alle Sicherheitshinweise in Abschnitt 2.3.

In der folgenden Tabelle sind die maximalen Lastkonfigurationen für geflogene 
Lautsprecher dargestellt. Der Flugbetrieb von Lautsprechern, die das zulässige 
Gewicht der unten aufgeführten Konfigurationen überschreiten, kann zu 
ernsthaften Schäden, Verletzungen bis hin zum Tode führen. PreSonus hat 
die Sicherheit der unten aufgeführten Konfigurationen getestet. Beachten 
Sie in jedem Fall, dass das Tragwerk zur Befestigung aller geflogenen CDL-
Series Lautsprecher für das Gesamtgewicht ausgelegt sein muss. 

HÄNGEN SIE DIE LAUTSPRECHER IN KEINEM FALL 
ÜBER DEM ZUSCHAUERRAUM AUF

Unterstützte Konfigurationen für geflogene Lautsprecher
Maximale Anzahl an CDL12 Lautsprechern 0 2 3 4 5 6

Maximale Anzahl an CDL18s Lautsprechern 5 2 2 2 2 0

Gewicht der Einzelkomponenten

CDL12 CDL18s CDL Rigging Grid CDL Rigging Grid 
Extension Bar

29,5 kg 47,6 kg 10,9 kg 2,6 kg

ACHTUNG:  Das gesamte PreSonus CDL-Series Fluggeschirr und Flugzubehör ist 
für ein Tragverhältnis von 10:1 ausgelegt. Entsprechend müssen zusätzliche 

Tragwerkskomponenten ebenfalls für ein Lastverhältnis von 10:1 ausgelegt sein.

2.7 Unterstützte Konfigurationen

2.7.1 Flugbetrieb eines CDL12 an einem anderen CDL12
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2.7.2 Flugbetrieb eines CDL12 an einem CDL Rigging Grid

2.7.3 Flugbetrieb eines CDL12 an einem CDL18s

Hinweis: In einem geflogenen vertikalen Array müssen die CDL12 
Lautsprecher unter dem untersten CDL18s montiert werden. Die Montage 
eines CDL12 über einem CDL18s ist nur in Groundstack-Anwendungen 
zulässig. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2.8.

2.7.4 Flugbetrieb eines CDL18s an einem anderen CDL18s
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2.7.5 Flugbetrieb eines CDL18s an einem CDL Rigging Grid

2.7.6 Einsatz der CDL Rigging Sling mit dem CDL Rigging Grid

ACHTUNG: Die CDL Rigging Sling wird für alle Installationen benötigt, bei denen 
vier oder mehr CDL-Series Lautsprecher in einem vertikalen Array betrieben 

werden. Zudem muss die CDL Rigging Sling für Installationen mit dem CDL Rigging 
Extension Bar benutzt werden, die eine Abweichung von 12° oder mehr nach unten oder 
oben aufweisen.

2.7 Möglichkeiten zur Stativmontage

Sie können bis zu zwei CDL12 Lautsprecher auf einem Stativ montieren. Wählen Sie 
dazu wahlweise ein Dreibeinstativ mit einer Tragelast von mindestens 58,9 kg oder 
eine in einem CDL 18s installierte Distanzstange, die für das Gesamtgewicht des 
(der) CDL-Series Lautsprecher(s) ausgelegt ist. Bei der Montage auf einem CDL18s 
müssen die folgenden Vorgaben bezüglich der Aufbauhöhe eingehalten werden:

Maximale Höhe Subwoofer-Stativ
(1) CDL12 + (1) CDL18s (2) CDL12 + (1) CDL18s (1) CDL12 + (2) CDL18s

1 m 85 cm 43 cm
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2.7.1 Wichtige Sicherheitshinweise für die Stativmontage

• Überprüfen Sie immer anhand der technischen Daten des Stativs bzw. der 
Distanzstange, ob es/sie für das Gewicht der CDL-Series Lautsprecher ausgelegt ist. 

• Befolgen Sie die Sicherheitshinweise aller Geräte von Drittanbietern, 
die Sie mit den CDL-Series Lautsprechern verwenden möchten.

• Achten Sie darauf, dass die Kombination aus Stativ bzw. Distanzstange 
und Subwoofer auf ebenem, flachen und stabilen Untergrund steht.

• Stativbeine sollten für eine optimale Stabilität immer vollständig 
ausgefahren werden. Wählen Sie nach Möglichkeit einen wenig 
frequentierten Aufstellort, um die Stolpergefahr zu minimieren.

• Verlegen Sie Kabel so, dass niemand darüber stolpern kann, 
da dabei der Lautsprecher umkippen und Schäden und – 
möglicherweise tödliche – Verletzungen verursachen könnte.

• Stative, Distanzstangen und zugehörige Montageteile müssen 
vor jedem Einsatz überprüft werden. Verwenden Sie kein Zubehör 
mit abgenutzten, beschädigten oder fehlenden Bauteilen.

• Bei manchen Anwendungen kann es erforderlich sein, die Stabilität des 
Stativs mit zusätzlichem Gewicht (beispielsweise Sandsäcken) zu erhöhen.

• Befestigen Sie keine Banner am Stativ, da diese wie Segel wirken 
und das System umwerfen und Schäden sowie – möglicherweise 
tödliche – Verletzungen verursachen könnten.

2.7.2 Anleitung Stativmontage

1. Wählen Sie den Flansch mit dem für Ihre Anwendung passenden Winkel (0˚ oder 
10˚).  
Hinweis: Sofern Sie (2) CDL12 Lautsprecher montieren möchten, 
müssen Sie den um 10˚ geneigten Flansch nutzen.

2. Montieren Sie einen CDL12 auf der Stativstange, indem Sie 
die Stange vollständig in den Boxenflansch einführen. 

3. Sofern Sie (2) CDL12 Lautsprecher auf einer Stativstange montieren, 
setzen Sie zuerst den unteren Lautsprecher auf die Stange und folgen zur 
Montage des oberen Lautsprechers der Anleitung in Abschnitt 2.7.1.

Wichtiger Hinweis: Nutzen Sie geeignete Hebevorrichtungen, um Verletzungen 
zu vermeiden. Es wird dringend empfohlen, CDL12 Lautsprecher immer zu zweit 

auf die Stativstange zu heben, um maximale Sicherheit zu gewährleisten und 
Verletzungen zu vermeiden. 

Nachfolgend sind die Optionen zur Stativmontage aufgeführt:

(1) CDL12 auf Stativ
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(2) CDL12 auf Stativ

ACHTUNG:  Die (2) CDL12 Lautsprecher müssen mechanisch miteinander 
verbunden werden.  

Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2.7.1.

(1) CDL12 auf (1) CDL18s

ACHTUNG:  Die maximale Länge der Distanzstange von der Oberkante des 
CDL18s bis zur Unterkante des CDL12 beträgt 100 cm. PreSonus empfiehlt das 

K&M 21339.000.55 Kurbelstativ.
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(1) CDL12 auf (2) CDL18s

ACHTUNG:  Die maximale Länge der Distanzstange von der Oberkante des 
oberen CDL18s bis zur Unterkante des CDL12 beträgt 43 cm.  PreSonus empfiehlt 

das K&M 21334.050.55 Distanzrohr.

Die (2) CDL18s müssen mechanisch miteinander verbunden werden. 
Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2.7.4.
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(2) CDL12 auf (1) CDL18s

ACHTUNG:  Die maximale Länge der Distanzstange von der Oberkante des 
CDL18s bis zur Unterkante des unteren CDL12 beträgt 85 cm. PreSonus empfiehlt 

das K&M 21339.000.55 Kurbelstativ.

Die (2) CDL12 müssen mechanisch miteinander verbunden werden. 
Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2.3.1.

2.8 Groundstacks

Für den Einsatz als Groundstack können bis zu (2) CDL12 
Lautsprecher auf bis zu (2) CDL18s Lautsprechern montiert werden. 
Beachten Sie dazu die Montageanleitung in Abschnitt 2.7.

Vertikale Schallfeldabdeckung der verschiedenen Kombinationsmöglichkeiten
(1) CDL12 mit (1) 
CDL18s

(1) CDL12 mit  
(2) CDL18s

(2) CDL12 mit 
(1) CDL18s

(2) CDL12 mit 
(2) CDL18s

20˚ 40˚ 20˚ 40˚
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3 Verkabelung

3.1 Anschlüsse und Bedienelemente auf der Rückseite 

Line-Eingang. Der Line-Eingang ist als symmetrische XLR-Buchse ausgeführt. Über 
den Line-Eingang können Sie den Lautsprecher mit einem StudioLive Digitalmischer 
oder einem anderen Mischpult verbinden und zwar entweder direkt oder über den 
Line-Out-Anschluss eines CDL-Series Lautsprechers. 
 
 
 

Direct Out. Dieser Direktausgang ist mit dem Line-Eingang verbunden. Verwenden 
Sie diese Buchse zum Anschluss weiterer CDL-Series Lautsprecher. In Abschnitt 3.4 
finden Sie ein entsprechendes Anschlussbeispiel. 
 
 
 
 

Dante / Control. Diese verriegelbare Ethernet-Buchse kann zur Steuerung über die 
Steuersoftware Worx Control sowie zum Anschluss an ein Dante-Audionetzwerk 
genutzt werden. Obwohl auch normale RJ45-Stecker passen, empfehlen wir, ein 
Kabel mit einem entsprechenden verriegelbaren Ethernet-Stecker zu verwenden. 
Weitere Informationen zum kabelgebundenen Anschluss an ein lokales Netzwerk 
finden Sie im Worx Control Referenzhandbuch. 
 

Preset-Wahltaste. Über diese Taste schalten Sie zwischen Preset 1 und 2 um. 

• CDL12. Wählen Sie Preset 1, sofern Sie (1) CDL12 Lautsprecher nutzen, und 
Preset 2 für die beiden Lautsprecher eines Arrays mit (2) CDL12. Sofern Sie 
ein Array aus 3 oder mehr CDL12 Lautsprechern konfigurieren, müssen 
Sie die entsprechenden Presets über die Software Worx Control laden.

• CDL18s. Wählen Sie Preset 1 für eine Kombination aus (1) CDL18s 
Subwoofer und (1) CDL12 Lautsprecher. Wählen Sie Preset 2 für 
Anwendungen, in denen eine höhere Subwoofer-Leistung benötigt wird. 

Hochpassfilter (CDL12). Mit dieser Taste (de-)aktivieren Sie den 90 Hz 
Hochpassfilter. Wenn die LED leuchtet, ist der 90 Hz Hochpassfilter aktiv. In diesem 
Fall werden Frequenzinhalte unter 90 Hz abgesenkt. 

Polarity (CDL18s) Der Polarity-Schalter kehrt die Phasenlage des Eingangssignals 
um. Bei gedrehter Phasenlage leuchtet die LED.
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3.2 Integrierte Überwachungsfunktionen

Leistungsüberwachung. Über diese sechs LEDs wird der 
Status der integrierten Endstufe angezeigt:

• TEMP. Die LED leuchtet, wenn die Temperatur des Endstufenmoduls die 
empfohlene maximale Betriebstemperatur (64˚ C) überschreitet.

• SIG. Diese LED leuchtet, wenn der Eingangssignalpegel -50 dB überschreitet. 

• -3 dB. Wenn diese LED leuchtet, hat der Eingangssignalpegel den 
Wert -3 dB überschritten, was zu Verzerrungen führen kann.

• LIM. Diese Anzeige leuchtet, wenn die Limiter-Schutzschaltung aktiv ist.

• CLIP. Die Clip-LED leuchtet, wenn ein Eingangssignalpegel von über 0,5 dBFS 
anliegt und der AD-Wandler übersteuert bzw. die Endstufe überlastet ist.

• NET. Diese LED zeigt drei Zustände an:

 • Leuchtet rot. Das Netzwerk ist nicht verfügbar.

 • Leuchtet blau. Das Netzwerk ist verfügbar.

 • Blinkt blau. Netzwerkpakete werden gesendet oder empfangen.

Profi-Tipp: Speisen Sie Ihr System niemals mit Eingangspegeln, die über 
den angegebenen Grenzwerten für die Eingangskanäle liegen. Wenn 
Sie die A/D-Wandler übersteuern, führt das zu digitalen Verzerrungen 
(digitalen Übersteuerungen), die einfach scheußlich klingen.

3.3 Stromversorgung

Netzanschlussbuchse. Die Lautsprecher der CDL-Series verfügen über 
Schaltnetzteile für Wechselspannungen zwischen 100 und 250 VAC bei 50/60 Hz. 
Jedem Lautsprecher liegt ein powerCON®-Netzkabel für das Land bei, in dem der 
Lautsprecher verkauft wird.

WARNUNG: Entfernen oder überkleben Sie in keinem Fall den mittleren 
Massekontakt und verwenden Sie keinen Groundlift-Adapter, da dies zu 

einem Stromschlag führen kann.

ACHTUNG: Schließen Sie den powerCON-Stecker des powerCon-
Netzkabels an der AC-In-Buchse der Endstufe an, bevor Sie den 

Netzstecker in die Steckdose stecken. 

Mains Out. Die CDL-Series Lautsprecher bieten einen zusätzlichen 
Stromanschluss (Loop-thru). Mit entsprechenden powerCON® Loop-thru-Kabeln 
und einem powerCon- Netzkabel lassen sich bis zu sechs CDL-Series Lautsprecher 
an einem einzigen Stromanschluss mit 8 A / 240 V (15 A / 120 V) betreiben. 

Loop-thru-Kabelanschlüsse weisen folgende Farbcodierung auf:

 • Blau. AC In

 • Grau. AC Out. 
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Netzschalter (Power). Hierbei handelt es sich um den Ein-/Ausschalter. 

Profi-Tipp: Sofern Sie mehrere Lautsprecher an einem Stromkreis anschließen, 
stellen Sie sicher, dass dieser ausreichend dimensioniert ist. Der maximale 
Strombedarf liegt für jeden CDL-Series Lautsprecher bei 5,45 Ampere. 

Warnung: Der Ein-/Ausschalter wirkt sich nicht auf angeschlossene 
Loop-thru-Kabel aus. Sofern ein CDL-Serie Lautsprecher an das 

Stromnetz angeschlossen ist, liegt an allen angeschlossenen Loop-thru-
Kabeln ebenfalls Strom an.

3.3.1 Stromversorgung über Loop-thru-Kabel

1. Schließen Sie zunächst den grauen powerCon-Stecker des Loop-
thru-Kabels an die graue Mains-Out-Buchse der Endstufe an.

2. Stecken Sie den Stecker dabei ganz in die Buchse und drehen 
Sie ihn dann im Uhrzeigersinn, um das Kabel zu verriegeln.

3. Stecken Sie den blauen powerCon-Stecker in die blaue 
In-Buchse der anderen CDL-Series Endstufe.

4. Stecken Sie den Stecker dabei ganz in die Buchse und drehen 
Sie ihn dann im Uhrzeigersinn, um das Kabel zu verriegeln.

Wiederholen Sie die Schritte 1–4 für alle weiteren Lautsprecher, 
die auf diese Weise mit Strom versorgt werden sollen. 

3.4 Anschluss mehrerer CDL-Lautsprecher

Zur Steckdose Audioquelle

Blau

Blau

Blau

Hinweis: powerCON-Loop-thru-Kabel sind separat erhältlich.

POWER
On/O�
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4  Netzwerkbetrieb

4.1 Auswahl der richtigen Netzwerk-Hardware

Zwar ist Dante mit Standard-Netzwerk-Komponenten kompatibel, bei der Auswahl 
Ihres Netzwerk-Switchs sollten Sie aber dennoch ein paar Dinge beachten.  

• Non-Blocking Layer-2 Gigabit-Switch mit einer Forwarding-
Geschwindigkeit von mindestens 1,488 Mpps je Port. Wenn Sie 
beispielsweise einen 8-Port-Switch kaufen, sollte die Forwarding-
Rate mindestens 11,904 Mpps (1,488 Mpps x 8) betragen. 

• Energiesparende Netzwerkkomponenten (Energy Efficient Ethernet – 
EEE), auch als Green Ethernet oder IEEE 802.3az bezeichnet, sorgen für 
einen reduzierten Strombedarf bei geringer Netzwerklast. Leider kann 
es dadurch zu Signal-Unterbrechungen und Problemen mit der Clock-
Synchronisation kommen. Sollte Ihr Switch diese Option bieten, stellen 
Sie sicher, dass sie sich deaktivieren lässt, und tun Sie dies auch. 

• Die meisten Managed Switches bieten eine QoS-Funktion (Quality of Service). 
Mit dieser Funktion können Sie der Clock-Synchronisation im Dante-Netzwerk 
eine höhere Priorität zuweisen als den Audiodaten. Dies ist besonders dann 
wichtig, wenn Sie große Datenmengen über Ihr Dante-Netzwerk übertragen 
oder wenn Sie das Netzwerk auch für die Übertragung anderer Daten nutzen. 

• Sofern Sie in Ihrem Dante-Netzwerk mehrere Switches verwenden, sollten 
Sie dabei auf das gleiche Modell zurückgreifen, um die Einrichtung zu 
vereinfachen und die Kompatibilität zwischen den Switches zu garantieren. 

4.2 Hinzufügen eines WLAN-Routers 

Die Dante-Audio- und -Routing-Daten können nicht über ein drahtloses Netzwerk 
übertragen werden. Mit Hilfe der Software Worx Control für macOS und Windows 
lassen sich Ihre CDL-Series Lautsprecher aber dennoch drahtlos über das Dante-
Netzwerk steuern, allerdings sind dazu ein paar weitere Einstellungen notwendig. 

Um einen WLAN-Router in Ihr Dante-Netzwerk zu integrieren, benötigen Sie 
einen Managed Switch, den Sie noch entsprechend konfigurieren müssen. 
Wählen Sie den Port aus, an dem Sie Ihren WLAN-Router angeschlossen 
haben, und stellen Sie die Option Multicast Filtering auf „On“. Damit verhindern 
Sie, dass über diesen Port Dante-Daten übertragen werden, sodass Sie 
ihn für die drahtlose Steuerung Ihres Lautsprechers verwenden können. 
Schließen Sie keine Dante-Geräte an den Ports eines WLAN-Routers an. 
Für eine Anleitung zur Aktivierung der Multicast-Filtering-Option für einen 
bestimmten Port lesen Sie bitte die Anleitung Ihres Managed Switches. 

Da Ihre Lautsprecher über ein Netzwerkkabel mit dem Switch verbunden 
sind, können Sie sie ohne weitere Konfiguration über Worx Control steuern. 
Verbinden Sie Ihr drahtloses Gerät einfach mit dem Netzwerk des WLAN-
Routers und starten Sie Worx Control. Eine vollständige Beschreibung 
von Worx Control finden Sie in der Worx Control Bedienungsanleitung, 
die Sie auf www.presonus.com herunterladen können.

4.3 Herunterladen von Dante Controller 

Um sich mit Ihrem Dante-Netzwerk verbinden zu können, benötigen 
Sie einen Mac oder Windows-Computer mit einem Netzwerkanschluss 
sowie die Software Dante Controller von Audinate. 

Mit der kostenlosen Software Dante Controller konfigurieren Sie das Audio-
Routing und die Geräte in Ihrem Dante-Netzwerk. Dank der automatischen 
Geräte-Erkennung, der Möglichkeit, das Routing mit nur einem Klick zu 
bearbeiten, und den benutzerdefinierbaren Geräte- und Kanal-Beschriftungen 
ist die Einrichtung eines Dante-Netzwerks damit relativ einfach. 
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Dante Controller bietet darüber hinaus wichtige Informationen zum 
Gerätestatus und umfangreiche Netzwerk-Überwachungsfunktionen 
wie beispielsweise statistische Daten zur gerätespezifischen Latenz und 
Clock-Stabilität sowie zur Multicast-Bandbreitenauslastung und ein 
konfigurierbares Ereignisprotokoll zur Identifizierung und Beseitigung von 
Netzwerkproblemen. Außerdem können Sie Dante-Netzwerk-Konfigurationen 
sichern, wiederherstellen, übertragen und als Presets wiederverwenden 
sowie Ihre Dante-Routingkonfigurationen offline bearbeiten. 

Dante Controller sowie die zugehörigen Anleitungen finden Sie unter 
www.audinate.com/products/software/dante-controller.
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5 Technische Spezifikationen

5.1 Spezifikationen

5.1.1 CDL12

Typ   2-Wege, aktiv 

LF-Treiber   12” (2,5” Schwingspule) 

HF-Treiber   8 x 2” (1” Schwingspule)

Verstärker-Typ  Class D 

Gesamtleistung  2.000 W Peak, 1.000 W Programm (500 W RMS)

Leistung LF-Treiber  1.000 W Peak, 500 W Programm (250 W RMS) 

Leistung HF-Treiber  1.000 W Peak, 500 W Programm (250 W RMS) 

Frequenzumfang (+/- 3 dB) 48 Hz bis 18 kHz 

Trennfrequenz  420 Hz 

Maximaler Schalldruckpegel (SPL)  131 dB 

Schallfeldabdeckung horizontal  120˚

Schallfeldabdeckung vertikal  20˚ pro Lautsprecher 

Eingang  Line (XLR) 

Ausgang   Line-Direktausgang (XLR) 

Netzwerk  Dante™ (Audio- und Steuerdaten), Control (nur Steuerdaten) (Ethernet, verriegelbar)

Netzanschluss powerCON® In und Mains Out

Bedienelemente  Preset-Auswahl, HPF On/Off 

Anzeigen   Überhitzung, Signal, -3 dB, Limiter, Clip, Netzwerkstatus 

Gehäuse   15 mm Eucalyptus-Schichtholz

Montage   2 Flanschen (0˚ und 10˚), integrierte Montagevorrichtungen (Lastverhältnis 10:1) 

Abmessungen (H x B x T) 473 mm x 529 mm x 444,5 mm 

Gewicht   29,5 kg

Optionales Zubehör  CDL12-Tote Schutzhülle

5.1.2 CDL18s

Typ    Subwoofer, aktiv

LF-Treiber   18” (4” Schwingspule)

Verstärker-Typ  Class D

Gesamtleistung 2.000 W Peak (1.000 W RMS)

Frequenzgang (-3 dB) 42 Hz bis 150 Hz (variabel)

Maximaler   Schalldruckpegel (Peak) 135 dB

Eingang   1 Line (XLR)

Ausgang   Line-Direktausgang (XLR)

Netzwerk  Dante™ (Audio- und Steuerdaten), Control (nur Steuerdaten) (Ethernet, verriegelbar)

Netzanschluss  powerCON® In und Mains Out

Bedienelemente  Preset-Auswahl, Phasenschalter

Anzeigen   Überhitzung, Signal, -3 dB, Limiter, Clip, Netzwerkstatus

Gehäuse   15 mm Eucalyptus-Schichtholz

Montage   M20 Stativflansch-Gewinde, integrierte Montagevorrichtungen (Lastverhältnis 10:1)

Abmessungen (H x B x T) 590 mm x 529 mm x 610 mm

Gewicht  47,6 kg 

Optionales Zubehör  ULT18-CSTR 4” Lenkrollen-Kit, CDL18s-Cover Staubschutzhülle
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5.2 Maßzeichnungen

5.2.1 CDL12

529 mm
[20.827”]

473.07 mm
[18.625”]

 80° 

121.20 mm
[4.772”]

193.84 mm
[7.631”]

126.84 mm
[4.994”]

446.36 mm
[17.573”]

325.56 mm
[12.817”]

102.18 mm
[4.023”]

 80° 

5.2.2 CDL18s

529 mm
[20.827”]

590 mm
[23.228”]

7 mm
[0.276”]

610 mm
[24.016”]

193.84 mm
[7.631”]

121.20 mm
[4.772”]

234.40 mm
[9.228”]

133.98 mm
[5.275”]
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5.2.3 CDL Rigging Grid

5.2.4 CDL Extension Bar

12 mm
[ 0.472” ]

6 mm
[ 0.236” ]

389.99 mm
[ 15.354” ]

233.50 mm
[ 9.193” ]

395mm
[ 15.551” ]

479 mm
[ 18.858” ]

75 mm
[ 2.953” ]

120 mm
[ 4.724” ]

75 mm
[ 2.953” ]

0 mm
[ 0.00” ]

84 mm
[ 3.307” ]

142 mm
[ 5.591” ]

200 mm
[ 7.874” ]

258 mm
[ 10.157” ]

316 mm
[ 12.441” ]

400 mm
[ 15.748” ]

100 mm 11X[ 3.937” ]

26 mm
[ 1.024” ]

113 mm
[ 4.449” ]

171 mm
[ 6.732” ]

229 mm
[ 9.016” ]

287 mm
[ 11.299” ]

374 mm
[ 14.724” ]

26 mm
[ 1.024” ]

51.25 mm
[ 2.018” ]

0 mm
[ 0.0” ]

0 mm
[ 0.0” ]

29 mm
[ 1.142” ]

145 mm
[ 5.709” ]

457 mm
[ 17.992” ]

486 mm
[ 19.134” ]

6 mm
[ 0.236” ]

6X   24 mm
[ 0.945” ]
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6 Garantie-Informationen

Hinsichtlich der PreSonus-Garantie für dieses Gerät gelten 
ausschließlich die folgenden Bedingungen: 

6.1 PreSonus-Garantie und Verbraucherschutz

DIESE GARANTIE RÄUMT IHNEN BESTIMMTE RECHTE EIN, DIE JEDOCH 
MÖGLICHERWEISE UM WEITERE ÖRTLICHE RECHTE ERGÄNZT WERDEN. 
WEITERE IHNEN ZUSTEHENDE RECHTE WIRD PRESONUS NUR IM RAHMEN 
DER RECHTLICHEN BESTIMMUNGEN AUSSCHLIESSEN, BEGRENZEN ODER 
AUSSETZEN. DIES SCHLIESST RECHTE AUS EINEM RECHTSWIDRIGEN 
KAUFVERTRAG EIN. WIR EMPFEHLEN IHNEN, SICH MIT DEN FÜR IHR LAND 
UND IHRE REGION GELTENDEN GESETZEN VERTRAUT ZU MACHEN.

PreSonus-Garantie und EU-Gewährleistungsrecht

Beim Kauf von PreSonus-Produkten gewährt Ihnen das Verbraucherrecht der 
Europäischen Union zusätzlich zu der Produktgarantie von PreSonus weitere 
gesetzliche Gewährleistungsrechte. Im Folgenden finden Sie eine Zusammenfassung 
des Gewährleistungsrechts in der EU sowie der PreSonus-Garantiebestimmungen: 

EU-Verbraucherrecht PreSonus – beschränkte Gewährleistung

Reparatur oder Ersatz für
Defekte, die zum Zeitpunkt 
der Lieferung an den Kunden 
vorhanden sind

Defekte, die nach der Auslieferung an den Kunden auftreten

Garantiefrist
2 Jahre (Mindestdauer) ab dem 
Erstkaufdatum (oder längere, 
von PreSonus gewährte Dauer)

1 Jahr ab dem Erstkaufdatum (oder längere, von PreSonus gewährte Dauer)

Kosten Keine zusätzlichen Kosten Keine zusätzlichen Kosten

Ansprechpartner für 
die Anmeldung des 
Garantieanspruchs

Händler Technischer Support von PreSonus für Ihre Region

Garantieumfang

PreSonus Audio Electronics, Inc., („PreSonus“) gewährt eine Garantie für 
Defekte an PreSonus-Produkten, die auf offensichtliche Material- oder 
Herstellungsmängel zurückzuführen sind und bei bestimmungsgemäßem 
Einsatz auftreten. Diese Herstellergarantie gilt nur für Geräte, die von oder für 
PreSonus hergestellt wurden und die anhand des darauf angebrachten PreSonus 
Markenzeichens, Markennamens oder Logos als solche erkennbar sind.

Ausnahmen und Beschränkungen

Folgende Sachverhalte sind von der Garantie ausgeschlossen:

1. Beschädigungen, die auf Unfälle, missbräuchliche Verwendung, 
Installationsfehler, Nichtbeachtung der Anweisungen der 
jeweiligen Bedienungsanleitung oder auf Bedienfehler, Verleih, 
Produktmodifikationen oder Nachlässigkeit zurückzuführen sind.

2. Beschädigungen, die auf fehlerhafte Erdung, Verkabelung 
(Strom- oder Signalkabel), auf fehlerhafte Zusatzgeräte oder eine 
Betriebsspannung außerhalb der (in der Bedienungsanleitung) 
angegebenen Spezifikationen zurückzuführen sind.

3. Schäden an Treibern oder Lautsprechern, deren Schwingspulen 
durch Betrieb außerhalb der Spezifikationen oder durch 
Signalspitzen von anderen Geräten durchgebrannt sind.

4. Transportschäden und Schäden aufgrund unsachgemäßer Handhabung.

5. Beschädigungen in Folge von Reparaturen oder Modifikationen, die 
durch nicht von PreSonus autorisierte Personen durchgeführt wurden.

6. Produkte, deren Seriennummer verändert, unkenntlich 
gemacht oder entfernt wurde.
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7. Produkte, die von einem nicht von PreSonus autorisierten Händler 
erworben wurden. (Ausgenommen sind Produkte mit übertragbaren 
Gewährleistungsansprüchen unter der Voraussetzung, dass der 
Kunde sich und das Produkt bei PreSonus registriert hat.)

Garantieberechtigte Personen

Diese Garantie beschränkt sich auf den Erstkäufer des Produkts. (Ausgenommen 
sind Produkte mit übertragbaren Gewährleistungsansprüchen unter der 
Voraussetzung, dass der Kunde sich und das Produkt bei PreSonus registriert hat.)

Garantiezeitraum

Der Garantiezeitraum beginnt am Tag des Erstkaufs beim 
Händler und gilt für folgenden Zeitraum:

1 Jahr beschränkte Gewährleistung

Produktkategorie Modell Übertragbar

Audio-Interfaces AudioBox-, Studio-, Studio 192-, FireStudio™- und Quantum-Series Nein

Vorverstärker
ADL-Series, BlueTube DP V2, DigiMax-Series, RC500, Studio Channel  
und TubePre V2

Nein

StudioLive® Mixer AI-Series, AR-Series, Classic und Series III Nein

Monitore und Controller
Central Station Plus, Ceres-Series, Eris®-Series, FaderPort™-Series, HP-Series, 
Monitor Station V2, R-Series, Sceptre®-Series, Temblor®-Series

Nein

Zubehör
Abdeckungen, Rollbretter, PRM1 Mikrofon, Subwoofer-Distanzstangen, 
Kabelpeitschen, Netzteile, M10 Kit

Nein

3 Jahre beschränkte Gewährleistung

Produktkategorie Modell Übertragbar

Live-Beschallung StudioLive AI 328, 312, 315, 18S Ja

6 Jahre beschränkte Gewährleistung

Produktkategorie Modell Übertragbar

Live-Beschallung
AIR10, AIR12, AIR15, AIR15s, AIR18s, CDL12, CDL18s, ULT10, ULT12, ULT15, 
ULT18

Ja

Leistungen von PreSonus

PreSonus wird Produkte, für die diese Garantiebestimmungen gelten, nach 
eigenem Ermessen entweder reparieren oder ersetzen, ohne dafür Arbeits- 
oder Materialkosten zu erheben. Sofern das Produkt zur Garantiebearbeitung 
an PreSonus geschickt werden muss, gehen die Kosten des Erstversands zu 
Lasten des Kunden. Die Kosten für die Rücksendung übernimmt PreSonus.

Garantieanmeldung (USA)

1. Sie müssen ein aktives Benutzerkonto bei PreSonus haben und die 
Hardware muss unter diesem Konto registriert sein. Sofern Sie kein 
Konto haben, registrieren Sie sich unter https://my.presonus.com.

2. Wenden Sie sich unter +1 (225) 216-7887 an unseren technischen 
Support oder erstellen Sie unter http://support.presonus.com 
ein Support-Ticket. UM DIE EINSENDUNG EINES NICHT DEFEKTEN 
PRODUKTS ZU VERMEIDEN, SOLLTEN SIE SICH ALLE SERVICE-ANFRAGEN 
VON UNSEREN SUPPORT-MITARBEITERN BESTÄTIGEN LASSEN.

3. Sobald Ihre Service-Anfrage geprüft und bestätigt wurde, erhalten 
Sie eine RMA-Nummer sowie Hinweise zum Versand. 

4. Verwenden Sie zum Versand die Originalverpackung. Für den Versand 
können auch passende Flightcases verwendet werden, allerdings werden 
eventuelle Transportschäden an diesen Cases NICHT von PreSonus erstattet. 
Für Produkte, die nicht in der Originalverpackung eingeschickt werden, behält 
sich PreSonus die Ablehnung einer Garantiereparatur vor. Je nach Produkt 
und Zustand Ihrer Originalverpackung wird Ihr Produkt möglicherweise 
nicht in der Originalverpackung zurückgeschickt. Sofern die original 
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Verkaufsverpackung nicht zur Verfügung steht, erhalten Sie Ihr Produkt 
möglicherweise in einem neutralen, für Ihr Gerät angepassten Karton.

Garantieanmeldung (außerhalb der USA)

1. Sie müssen ein aktives Benutzerkonto bei PreSonus haben und die 
Hardware muss unter diesem Konto registriert sein. Sofern Sie kein 
Konto haben, registrieren Sie sich unter https://my.presonus.com.

2. Wenden Sie sich unter www.presonus.com/buy/international_distributors 
an den technischen Support bzw. das Service-Zentrum für Ihre Region 
und folgen Sie den Anweisungen Ihres PreSonus-Ansprechpartners.

EINSCHRÄNKUNG STILLSCHWEIGENDER GARANTIEN

EVENTUELLE STILLSCHWEIGENDE GARANTIEN, DARUNTER DIE GEWÄHRLEISTUNG 
DER MARKTGÄNGIGKEIT ODER DIE EIGNUNG FÜR EINEN BESTIMMTEN 
EINSATZZWECK, SIND AUF DIE DAUER DER GARANTIEFRIST BESCHRÄNKT.

Bestimmte Staaten, Länder oder Regionen erlauben keine Begrenzung 
einer stillschweigenden Garantie, sodass die oben genannte 
Einschränkung für Sie möglicherweise nicht gültig ist.

Ausschluss von Schadensersatzleistungen

DIE HAFTUNG VON PRESONUS FÜR JEDES DEFEKTE PRODUKT BESCHRÄNKT SICH 
AUF DIE REPARATUR ODER DEN ERSATZ DES PRODUKTS, DIE ENTSCHEIDUNG 
OBLIEGT PRESONUS. BEI EINER ERSATZLIEFERUNG DURCH PRESONUS KANN ES 
SICH BEI DEM ERSATZGERÄT UM EIN WIEDERAUFBEREITETES PRODUKT HANDELN. 
PRESONUS LEISTET JEDOCH UNTER KEINEN UMSTÄNDEN SCHADENSERSATZ 
FÜR UNANNEHMLICHKEITEN, NUTZUNGSAUSFALL, DEN VERLUST VON 
GEWINNEN ODER EINSPARUNGEN, SCHÄDEN AN ANDEREN GERÄTEN ODER 
GEGENSTÄNDEN AM NUTZUNGSORT SOWIE, IM RAHMEN DER RECHTLICHEN 
MÖGLICHKEITEN, FÜR ZUFÄLLIGE, NACHFOLGENDE ODER ANDERE PERSONEN- 
ODER SONSTIGE SCHÄDEN, SELBST, WENN PRESONUS VON DER MÖGLICHKEIT 
SOLCHER SCHADENSERSATZFORDERUNGEN IN KENNTNIS GESETZT WURDE.

Bestimmte Staaten, Länder oder Regionen erlauben keine Begrenzung 
einer stillschweigenden Garantie, sodass die oben genannte 
Einschränkung für Sie möglicherweise nicht gültig ist.

Wenn Sie Fragen zu den Garantiebedingungen oder zu einem Servicefall 
haben, wenden Sie sich bitte unter (+1) -225-216-7887 an PreSonus 
(USA) oder kontaktieren Sie einen der unter www.presonus.com/buy/
international_distributors aufgeführten internationalen Vertrieb.

Produktmerkmale, Aussehen und Spezifikationen können 
ohne vorherige Ankündigung verändert werden.





© 2018 PreSonus Audio Electronics, Inc. Alle Rechte vorbehalten. PreSonus und WorxAudio sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen von PreSonus Audio Electronics, Inc. 
Mac und macOS sind in den USA und in anderen Ländern eingetragene Warenzeichen von Apple, Inc. Windows ist ein eingetragenes Warenzeichen von Microsoft, Inc., in den USA 
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Alle weiteren Produktnamen in dieser Anleitung sind Warenzeichen ihrer jeweiligen Hersteller. Änderungen der technischen Daten ohne vorherige Ankündigung vorbehalten. Nur 
am Rezept möchten wir rein gar nichts ändern.

 Guten Appetit!

Das streng geheime PreSonus-Rezept für…

Rotbarsch-Couvillion
Zutaten:
 • ¼ Tasse Pflanzenöl

 • ¼ Tasse Mehl

 • 1 Zwiebel (gewürfelt)

 • 1 Knoblauchzehe (durchgepresst)

 • 1 grüne Paprikaschote (gewürfelt)

 • 3 Stangen Staudensellerie (gewürfelt)

 • 400 g gewürfelte Tomaten (aus der Dose)

 • Eine Flasche helles Bier (330 ml) 

 • 2 Lorbeerblätter

 • 1 Teelöffel Thymian

 • 900 g Rotbarschfilets

Zubereitung:
1. Öl auf mittlerer Flamme in einer schweren Brat- oder Grillpfanne erhitzen und das Mehl esslöffelweise hinzufügen, um 

eine Mehlschwitze herzustellen. Die Mehlschwitze so lange weiterrühren, bis sie zu bräunen beginnt und dunkelblond 
geworden ist. 

2. Dann Knoblauch, Zwiebeln, grüne Paprika und Sellerie hinzufügen.

3. Das Gemüse 3 – 5 Minuten sautieren, bis es weich wird.

4. Tomaten, Lorbeerblätter, Thymian und Fisch hinzufügen. Einige Minuten weiterkochen.

5. Nach und nach das Bier hinzugießen und zum Sieden bringen.

6. Hitze reduzieren und ohne Deckel 30 – 45 Minuten weiterköcheln, bis der Fisch und das Gemüse gar sind. Ab und zu 
umrühren. Den Fisch in mundgerechte Happen zerteilen und wieder hinzufügen. Mit Pfeffer oder Chilisauce abschmecken. 
Legen Sie keinen Deckel auf den Topf/die Pfanne.

7. Auf Reis servieren.

Ergibt 6 bis 8 Portionen

Obwohl es nicht zu den berühmteren Gerichten Südwest-Louisianas gehört, ist Rotbarsch-Couvillion eine 
beliebte Art, unseren bevorzugten Speisefisch aus dem Golf von Mexico zuzubereiten. Der Rotbarsch, der hier 
auch Red oder Red Drum genannt wird, bereitet nicht nur Anglern Freude, er schmeckt auch vorzüglich!
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